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 Nr. 2009/1567   

Conselho Brasileiro na Suíça, 3006 Bern: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das vierte Brasilianische 

Treffen in der Schweiz 2009 

  

1. Erwägungen 

Conselho Brasileiro na Suíça, Bern, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das vierte 

Brasilianische Treffen in der Schweiz. Ziel dieser Treffen ist es, den in der Schweiz lebenden bra-

silianischen Migranten und Migrantinnen eine Plattform zum Erfahrungsaustausch zu bieten. Dieses 

Jahr verfolgt die Zusammenkunft vor allem das Ziel, eingewanderten Personen Mut zur aktiven Teil-

nahme am Leben der einheimischen Bevölkerung zu machen, bzw. sie zur Selbstentwicklung im 

persönlichen, sozialen und beruflichen Umfeld anzuregen. Beim vierten Treffen vom 31. Oktober 

2009 wird mit ca. 450-500 TeilnehmerInnen gerechnet. Es werden ca. 20-30 Personen aus dem 

Kanton Solothurn erwartet. Das Budget sieht Ausgaben von Fr. 51‘010.-- vor.  

2. Beschluss 

2.1  Conselho Brasileiro na Suíça, Bern, ist an das vierte Brasilianische Treffen in der Schweiz 

2009 ein Beitrag von Fr. 1’600.-- zugesprochen. 

2.2 Es ist allgemein in geeigneter Form publik zu machen, dass es sich um ein Engagement 

des Lotterie-Fonds des Kantons Solothurn handelt. 

2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag zulasten des 

Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen.  
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